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Der Eingangsbereich zum Jugendtreff Troepferlbad soll freundlicher gestaltet wer-
den. Hierfür soll: 

- ein Teil der Stellplatzfläche des Schlachthofs dem Jugendtreff zur Verfügung 
gestellt werden 

- das Treppenhaus wieder bemalt werden 
- der Eingangsbereich insgesamt freundlicher gestaltet werden (Türe streichen, 

Beach-Flag aufstellen, Treppenaufgangunterwölbung verschliessen, ggf 
Pflanzen aufstellen) 

 
 

 
Begründung 
 

Von der mit Stadtratsvorlage Nr. 14-20 / V 09284 (KJHA_SA_KommA2017_10_24_Gene-
ralinstandsetzung_Troepferlbad_Beschluss.pdf) 2017 beschlossenen Instandsetzung des 
Tröpferlbads ist leider keinerlei Fortschritt in Sicht. Die Nutzung der Kinder- und Jugend-
einrichtung wird durch den „stark sanierungsbedürftigem Zustand des unter Denkmal-
schutz stehenden Gebäudes“ (Zitat aus der Vorlage) immer mehr beeinträchtigt. Kinder 
werden ob des „dusteren, baustellenartigen“ Eingangs, der auch noch mit Bauzäunen und 
Behelfstreppen zugestellt ist, oft vom erstmaligen Besuch abgehalten, obwohl großer Be-
darf besteht. Eltern äußern Bedenken, Mädchen finden den Zugang „abweisend“, zumal 
der Zugang auch noch über ein Treppenhaus bis in den ersten Stock führt, viele finden 
den Eingang gar nicht oder sind unsicher, ob sie hier richtig sind. 
 
Durch die Versetzung der Bauzäune nach Norden und die Zuteilung von ca 2 – 4 Stellplät-
zen des Schlachthofs an den Jugendtreff könnte der Eingangsbereich ohne großen Auf-
wand, schnell und erheblich verbessert werden. Die Besucher würden am Eingangsbe-
reich einen kleinen Freiraum unter dem Baum vorfinden, in dem sogar Platz für ein Street-
ballkorb wäre. Der Zugang könnte „weniger beklemmend“ gestaltet werden. Der Jugend-
treff könnte sogar Angebote im Freien machen, was ja auch bei der andauernden Pande-
mie äußerst wichtig wäre. 
 
Das Treppenhaus soll auch wieder bemalt werden dürfen. Bei dem sanierungsbedürftigen 
Gebäude, das leider mehr und mehr verfällt, wurde nach einem Wassereinbruch das Trep-
penhaus repariert und mit Begründung des Denkmalschutzes die Bemalung der Wände 






